
Masern: Benötigen wir in Deutschland eine Impfpflicht? 
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Abb. 1:   Zahl der Maserninfektionen über die Jahre; Quelle: (19) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

Abb. 2:   Zahl der Maserninfektionen in den ersten Kalenderwochen 2019 im    

             langjährigen Vergleich; Quelle: (19) 
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Tab. 1:   Die Impfrate für die 2. Masernimpfung korreliert nicht mit der Häufigkeit von  

             Masern; Quelle: modifiziert nach (19) 

 

 

Land 

 

Impfquote 2017 

 
2. Masernimpfung 

 

 

Masernfälle 

 
bezogen 

 auf 1 Million Einwohner 

 

Dänemark 88 % 2,8 

Niederlande 90 % 1,9 

Norwegen 91 % 1,3 

Finnland 92 % 3,8 

Deutschland 93 % 8,9 
 

 

 

 
 

 

Abb. 3:   Impfraten für die 1. und 2. Masernimpfung in Deutschland im Vergleich zu  

             Länder mit Impfpflicht (Durchschnitt), Quelle: modifiziert nach (9) 
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Grafik 3: Durchimpfungsraten Deutschland / Ausland  +- Impfpflicht x 

 

Das Hauptproblem in Deutschland für eine bessere Herdenimmunität ist also weniger 
eine Konversion der bewusst Ungeimpften als vielmehr die Erinnerung derjenigen mit 
fehlender Masern-Zweitimpfung und das Erreichen der jüngeren, unzureichend ge-
impften Erwachsenen. Dafür reichen die bestehenden Gesetze und Strukturen aus, 
sie müssen aber insbesondere in Bezug auf allgemeine Information, Motivierung und 
Umsetzung bei der seit dem 1.4.2019 geltenden Aktualisierung der Gesundheitsvor-
sorge-Untersuchung konsequent umgesetzt werden. 

 

Fazit: 

Die DEGAM plädiert für eine zweimalige Masernimpfung aller ab 1970 geborenen 
Personen ohne medizinische Kontraindikationen. Gleichzeitig lehnt sie eine Impf-
pflicht ab, weil ihr Nutzen unklar und sie womöglich nicht geeignet ist, das Ziel höhe-
rer Durchimpfungsraten zu erreichen. Stattdessen befürwortet die DEGAM eine 
(freiwillige) Selbstverpflichtung aus einer gesellschaftlichen Verantwortung heraus 
kombiniert mit dem Impfmodul in der erweiterten hausärztlichen Gesundheitsunter-
suchung ab 18 Jahren. Die DEGAM findet es gesellschaftlich nicht verantwortungs-
voll, Kinder nicht gegen Masern impfen zu lassen. Dies ist unsozial gegenüber Kin-
dern, die aufgrund von Kontraindikationen nicht geimpft werden können. Deshalb 

Deutschland - 1. Masernimpfung  
 
 
 
 
 
 
Länder mit Impfpflicht - 1. Masernimpfung  
 

 
Länder mit Impfpflicht - 2. Masernimpfung  
 
Deutschland - 2. Masernimpfung  
 
 
 
 
 
 
Länder mit Impfpflicht: Bulgarien, Kroatien, 
Letland, Polen, Slovakei, Slowenien, Tschechien, 
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Tab. 2:   Zahl der Infektionen bei Masernausbrüchen in einigen Ländern mit  Impfpflicht  

             im Vergleich zu Deutschland (ohne Impfpflicht), Quelle: modifiziert nach (18) 

 
 

 

Land 

 
mit Impfpflicht 

 

Jahr 

 

Masernfälle 

 
bezogen 

auf 1 Million Einwohner 

 

Bulgarien 2009 / 2010 ca. 3.000 

Tschechien 2015 ca. 50 

Slowakei 2018 ca. 100 

 

Deutschland 
 

ohne Impfpflicht 

2015 

 
(das Jahr mit der größten 

Zahl Masernkranker seit 

2002) 

30 

 

 

 


